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Entwicklung „leichte Katze“

Ziel ist die erhebliche 
Gewichtsreduzierung der Konstruktion 
bei unveränderten Randbedingungen
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Leistungswerte

150 m/min150 m/minKatzfahrgeschwindigkeit

50 / 120 m/min50 /120 m/minHubgeschwindigkeit

4 m4mSpur Katze

50 m45,5mGesamthubhöhe

65 t unter Spreader50t unter SpreaderTragfähigkeit 

Ausführung CMPVorgabewertBeschreibung
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Gewichte

55900 kg60000 kgGesamtgewicht 
Katze ohne Spreader

6600 kg9100 kgElektrotechnik

25600 kg21900 kg
Summe 
Maschinenbau Katze

6150 kg6100 kg
Headblock, Seile, 
Rollen

4800 kg3300 kgKatzfahrwerk

14650 kg12500 kgHubwerk

Maschinenbau

23700 kg29000 kgSumme Stahlbau 
Katze

2000 kg2000 kg
Führerhaus, 
Aufhängung

21700 kg27000 kgKatzrahmen

Stahlbau

Ausführung CMPGewichtsvorgabenBeschreibung

Zum Vergleich:
CTB-LP8 80000kg
CTT 2+3  70300kg
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Projektziele Stahlbau

•Neue optimierte 
Rahmenanordnung
•Anwendung hochfester Stähle
•Anwendung von Aluminium
•Keine klappbaren 
Seitenwände, Wartung durch 
Dachluken
•Untersuchung Katzverkleidung
•Verwendung geschweißter 
Profile
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Projektziele Maschinenbau

•Verbesserte Zugänglichkeit
•Trommel -Planetengetriebe/ 
leichtes Stirnradgetriebe
•Gewichtsoptimierter 
Trommelkörper (Feinkornstahl)
•Keine Gelenkwelle zwischen 
den Triebwerken
•Getriebeloser Antrieb

Hubwerk

•Einsatz Getriebemotoren
•Optimiertes Laufradgewicht
•Führungsrollen innen

Katzfahrwerk

Straßentransportfähige
Abmessung 8230x3800x3230mm

Transporteinheit
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Projektziele Elektrotechnik

•Neue Motorkonzepte, 
Flüssigkeitsgekühlte 
Maschinen, Direktantriebe
•Neue Spannungsebenen
•Reduzierung des 
Schaltschrankgewichtes/ 
Platzbedarf auf der Katze
•Neues 
Sicherheitskonzepte  (Unit 
One / motorinterne Geber)

Segmentierter Motorstator
mit Eisenpaket und 
Kühlflüssigkeitsnuten

Katzschaltschränke CMP


